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Fortbildung „Die Fäden in der Hand.  
Kulturelle Bildung auf kommunaler Ebene kooperativ gestalten“ 
Februar bis Juni 2026 in Remscheid 
Arbeiten Sie in einer Kommunalverwaltung in NRW und sind für kulturelle Bildung zuständig? 
Möchten Sie sich stark machen für mehr kulturelle Teilhabe von Kindern und Jugendlichen und  
für ressortübergreifende Netzwerke auf lokaler Ebene? 
Dann könnte unsere Fortbildung genau das Richtige für Sie sein! 

Die praxisorientierte Fortbildung mit vier Modulen zeigt mit interaktiven Methoden, wie Kommunen 
kulturelle Bildung vor Ort systematisch weiterentwickeln können. Sie erfahren, wie Sie ressortübergreifende 
Netzwerke stärken und so mehr kulturelle Teilhabe ermöglichen. Zudem erhalten Sie kompakte Einblicke in 
die kommunale Moderation und Steuerung von Netzwerkprozessen sowie die Entwicklung eines 
kommunalen Gesamtkonzepts für kulturelle Bildung. 

Zielgruppe 
Mitarbeiter*innen aus Kommunalverwaltungen in NRW: Vertreter*innen der Ressorts Jugend, Kultur und 
Bildung (Jugendämter, Kulturbüros, Bildungsbüros, etc.), die für kulturelle Bildung zuständig sind.  
 

Termine 
Montag, 23. bis Dienstag, 24. Februar 2026, 11:00 bis 15:00 Uhr  
Dienstag, 24. März 2026, 10:00 bis 13:00 Uhr (online) 
Montag, 20. bis Dienstag, 21. April 2026, 11:00 bis 15:00 Uhr 
Montag, 15. bis Dienstag, 16. Juni 2026, 11:00 bis 15:00 Uhr 
 

Kosten  

330,00 € Kursgebühr inkl. Übernachtungen, Vollpension und Material  
 

Dozentinnen und Kontakt  
Arbeitsstelle "Kulturelle Bildung NRW"  
Ulrike Münter | muenter@kulturellebildung-nrw.de | Durchwahl 02191 794-366  
Viola Kelb | kelb@kulturellebildung-nrw.de  
 

Veranstaltungsort  
Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.  
Küppelstein 34 |42857 Remscheid | kulturellebildung.de 

Zur Anmeldung hier klicken 

https://findbar.kulturellebildung-nrw.de/anmeldeformular-fortbildung-die-faeden-in-der-hand-2026/
https://findbar.kulturellebildung-nrw.de/anmeldeformular-fortbildung-die-faeden-in-der-hand-2026/
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mailto:kelb@kulturellebildung-nrw.de%20ailto:
https://findbar.kulturellebildung-nrw.de/anmeldeformular-fortbildung-die-faeden-in-der-hand-2026/
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Gute Gründe für eine Teilnahme 
 

• Kultur für alle: Strategien für mehr kulturelle Teilhabe in der Kommune entwickeln 
 

• Kulturlandschaft NRW: Kennenlernen der vielfältigen Strukturen und Programme im Land 
 

• Teamwork statt Säulen: Strategien und Methoden für ressortübergreifende Zusammenarbeit 
 

• Mitmachen und Mitgestalten: Kreative und interaktive Methoden, um gemeinsam  
ein umfassendes kommunales Gesamtkonzept zu entwickeln 
 

• Netzwerken mit Gleichgesinnten: Kollegialer Austausch mit Kolleg*innen aus anderen Kommunen 
 

• Und nicht zu unterschätzen: ein wunderschöner Seminarort mitten der Natur 
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INHALTE DER MODULE 
1. Kulturelle Bildung braucht Vernetzung!  
Inhalte und Strukturen Kultureller Bildung in Kommune und Land 

Montag, 23. bis Dienstag, 24. Februar 2026, 11:00 bis 15:00 Uhr 
• Prinzipien und Qualitäten kultureller Bildung  
• Ressorts und Partner kultureller Bildung auf kommunaler Ebene 
• Strukturelle Einblicke: Formale Bildung (Kita & Schule) und Jugendarbeit 
• Kooperationen, Vernetzung, kommunale Gesamtkonzepte:  

Kulturelle Bildung als Querschnittsaufgabe gestalten 
 

2. Unterstützungsstrukturen:  
Partner, Programme und Fördermöglichkeiten 

Dienstag, 24. März 2026, 10:00 bis 13:00 Uhr (online) 

• Marktplatz NRW: Die Programme und ihre Beteiligungsmöglichkeiten für Kommunen 
(Kultur macht stark NRW, kukita, Künstler*innen-Pool, Kulturrucksack NRW) 

• Fördermöglichkeiten in der kulturellen Bildung 
 

3. Schritt für Schritt zum Gesamtkonzept:  
Partizipative Prozesse und Methoden I 
Montag, 20. bis Dienstag, 21. April 2026, 11:00 bis 15:00 Uhr 

• Netzwerke und Steuergruppen aufbauen 
• Bedarfe ermitteln 
• Visionen und Ziele erarbeiten 
• Junge und diverse Perspektiven einbeziehen 
• Kommunales Praxisbeispiel (Gastbeitrag) 

 

4. Schritt für Schritt zum Gesamtkonzept:  
Partizipative Prozesse und Methoden II 
Montag, 15. bis Dienstag, 16. Juni 2026, 11:00 bis 15:00 Uhr 

• Strategien und Maßnahmen planen und umsetzen 
• Formate für mehr ressortübergreifende Vernetzung entwickeln 
• Gemeinsame Ideen für Projekte und Aktivitäten erarbeiten  
• Kommunales Praxisbeispiel (Gastbeitrag) 

 


